
Für den Überblick empfiehlt es sich, zuerst die 
allgemeinen Punkte zu klären. Das geht am 
besten mit den sogenannten W-Fragen:

TIPPS FÜR EURE 
GRUPPENREISE

1  WER nimmt teil? 
 
 Gruppengröße und Alter sowie spezielle Anforderungen an  
die Unterkunft sind wichtige Aspekte.

2  WIE stellt ihr euch euren  
Aufenthalt vor? 
 
 Braucht ihr bestimmtes Equipment, zum Beispiel einen Flügel? 
Wollt ihr Sportplätze nutzen? Sollen die Tagungsräume auf  
eine bestimmte Gruppengröße zugeschnitten sein? 

3  WAS für eine Gruppenreise  
ist geplant? 
 
 Reist ihr mit einer Musik-, Sport-, Wander- oder Tagungsgruppe? 

4  WO soll es hingehen? 
 
 Gibt es eine Region, die ihr bevorzugt?

  

 Sich zu passenden Programmen für die  
Gruppe beraten lassen.

  
Namenslisten aller Teilnehmenden erstellen.

  
 Buchung vornehmen und Gruppen- bzw.  
Seminarräume abfragen.

   
Zimmeraufteilung zur Verteilung der Gruppe 
abfragen; Einzelzimmer für Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleiter einplanen.

  

 Mögliche Allergien und Nahrungsmittelun-
verträglichkeiten sowie vegetarische/vegane 
Ernährung in der Gruppe abfragen und an die 
Jugendherberge weitergeben.

   
Gruppenmitgliedschaft im DJH prüfen. 

   
An den Versicherungsschutz denken; der  
DJH bietet Mitgliedern Versicherungen zu  
besonderen Konditionen an. 
jugendherberge.de/versicherungen

Checkliste für den Erstkontakt zur  
Jugendherberge 
 
Sind die groben Eckdaten geklärt, könnt ihr nun mit  
der  gewünschten Jugendherberge Kontakt aufnehmen.  
Mit dieser Checkliste behaltet ihr alles im Blick: 

  

 Freizeitgestaltung vorbereiten sowie  
Besichtigungstermine und Ähnliches  
buchen.

  

 Einen Wochen- und Tagesplan festlegen.

   
Besprechen, welches Gepäck oder welche  
Ausrüstung mitgenommen werden soll.

   
Klären, ob Tagungsmaterial vorhanden ist.  
Ansonsten: Papier für Tagespläne, dicke  
Filzschreiber und Kreppklebeband mitnehmen.

  

 Prüfen, ob alle Ausweisdokumente gültig 
sind.

  
 Erste-Hilfe-Kasten zusammenstellen bzw. 
auf Vollständigkeit und Haltbarkeit überprüfen.

  

 Kontrollanrufe bei den Bus- oder Bahnunter-
nehmen; Planungsübersicht plus eine Kopie  
für Begleitpersonen mitnehmen.

  

 Kopien der Verträge mit der Unterkunft und  
z. B. dem Busunternehmen mitnehmen.

To do’s vor dem Reiseantritt 
 
Je näher die Reise rückt, desto konkreter wird die Planung. 
Damit es vor Ort keine unangenehmen Überraschungen gibt, 
hilft diese Checkliste:

  
     Eltern über den Ablauf der Reise und  

die Kosten informieren

    Schriftliche Einverständniserklärung  
         der Eltern einholen 
 
     Bei den Eltern anfordern: (Notfall-)Telefon-

nummern, Infos zu möglichen Allergien oder 
Krank heiten,  Ausweisdokumente der Kinder

Reisen mit Minderjährigen  
 
Wer mit Minderjährigen reist, muss einiges beachten. Zum einen 
stehen sie unter einem besonderen gesetzlichen Schutz. Zum an-
deren verfügen sie über eingeschränkte Rechte und Pflichten, so 
dass eine Absprache mit den Erziehungsberechtigen notwendig 
ist. Diese Punkte solltet ihr vor Reiseantritt geklärt haben:
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Tipp

Das DJH Service Center 
sowie die Landesverbände 
unterstützen euch bei der 
Planung und stehen für alle 
weiteren Fragen bereit.  



 

  BESONDERS GEEIGNET FÜR SPORTGRUPPEN:  
 Trainingslager, Wettkampfvorbereitung, Turnierfahrt  
 oder Saisonabschluss: Hier findet ihr einen flexiblen  
 Service, der auf spezielle Trainings-, Verpflegungs-   
 und Freizeitwünsche abgestimmt ist. So sind  
 beispielsweise die Nutzung von Sportanlagen  
 oderdie Vermittlung von bewegungsorientierten  
 Programmbausteinen möglich. Die Konzepte wurden 
 mit der Deutschen Sportjugend (dsj) entwickelt.  
 jugendherberge.de/sportgruppen

 
  BESONDERS GEEIGNET FÜR MUSIKGRUPPEN: 
 In diesen Jugendherbergen kann ungestört  
 gesungen und musiziert, Instrumente aufeinander  
 abgestimmt und bis in die Nacht an Stücken gefeilt  
 werden. Für Verpflegung zu gewünschten Essens- 
 zeiten, Freizeitangebote und gemütliche Betten  
 ist gesorgt. In jeder Unterkunft stehen akustisch  
 geeignete Proberäume, Klavier bzw. Keyboard oder 
 auch eine sichere Unterbringung mitgebrachter  
 Instrumente zur Verfügung.  
 jugendherberge.de/musikgruppen

Auf der Seite der Deutschen Jugendherbergen findet 
ihr drei Symbole, an denen ihr erkennt, welchen Fokus 
die  jeweilige Unterkunft hat. Das erleichtert die  
Suche nach einem  passenden Angebot.
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FÜR JEDE GRUPPE  
DIE RICHTIGE 
JUGENDHERBERGE 

Noch mehr Tipps: 
 
Unterbringung: Für Gruppenleiterinnen und Gruppen-
leiter sind in der Regel Einzel- und Doppelzimmer  
 vorgesehen. Die Teilnehmenden übernachten meist  
in Mehrbettzimmern.  
Gruppenräume: Grundsätzlich müssen Gruppenräume 
bei der Buchung des Aufenthalts hinzugebucht werden. 
Bei Pauschalen sind Gruppenräume meist direkt  
im  Angebot enthalten.  
jugendherberge.de/gruppen

 

  BESONDERS GEEIGNET FÜR  
 TAGUNGEN UND SEMINARE    
 Die Teilnehmenden von Seminaren oder Workshops 
 erwarten flexibel nutzbare Gruppenräume mit  
 entsprechender Tagungstechnik. Neben der Hardware  
 wird auch ein passendes Rahmenprogramm ange -  
 boten. Ambiente und Freizeitangebot sorgen dafür, 
 dass die Tagung als Gemeinschaft erlebt wird.  
 jugendherberge.de/tagungsgruppen

Gut zu  
wissen
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Kennt ihr schon unsere kostenlosen Newsletter? Spezielle  

Ange bote für Gruppen und Vereine bekommt ihr im Newsletter 

 „Gemeinsam Reisen“. Der Newsletter „Seminare mit Mehrwert“ 

hält Neuig keiten, passende Häuser und Angebote für Organisato-

rinnen und  Organisatoren von Seminaren und Tagungen bereit.

NEWSLETTER

Jetzt abonnieren: 
jugendherberge.de/newsletter


